
%ie jeDe @ntwicfelnng nach einem erften Qluögangeleunft fragt-,

io auch Die unferer mittelalterlichen %aufunft, unD wir finD fo glücilich,

Daß ®efchichte unD 2)Jionumente unß nicht nur bis in Die frühchriftliche

‚Seit, fonDern felbe über tiefe hinaus? im altheiDnifrhen 5Rbmerthume Die

9!ninüpfungépunite für"unfere flirchenbauiunft fixieen lafien.

53a6 heiDnifche €Rom, ebenfo Daß frühchriftlidpe 3eitalter unD alle

fpätern SahrhunDerfe bauten ‘Bafrlifen, fo Dat} wir nur feft5uftellm haben

wie Diefe verfcbieDenen SBaftliten befchaffen, mit einanDer venranDt unD

wieter unter einanDer verfchieDen me. -

äilie rümiih-beihuifche 3alililm. @iuiel I.

QBaren Die chriftlichen 23afiliten Dem firchlichen @olteéDt'enfte ge<

wiemet, fo verhält ee“; fich mit Den heirnifchen in entgegengefeßter slb‘eiie‚

Denn öffentlicher? @erid;téloerfahren unD meriantilifcher $eriehr war ihr
3weci. SDie.auf unferer Safe! im ®runDrié gegebenen 58afrlifen beftehen

guncichft aus einem sBorticuß a b unD 0, Dem großen 9)iittelraum d e f

nebft llmgängen, unD Der $ribune g h unD i. $ie $rihnne, bei 9
halbireiärunb unD giveifach, bei h unD z' rechtwinilig, enthielt Die Stich;

terfige. 53er 21Rtttelraum Dagegen war Dem 932aritverl'ehre gewiDmet.
@ine oDer auch 5rvei ©äulenreihen bilDeten nieDere llmgänge‚ welche mit

$BeDachung verfehcn waren, währenD auf Dem ?!rchitrav Der innerften
@äulen eine weite Gäulenreihe lagerte unD gleich Der untern Die ofienen
.böfe d e f von allen 4 Eeiten um3og “£iefe {®ebäu‘oe nun um alc's

Die äßurge! unferer fiirchenbauinnft 5u betrachten, wie wir fogleich unten
fehen werDen.

lilie rbtgrifh-d;fifllid;e Ziuliliku. @iafel H.

1) Sie ehemalige 5Betere'iinte, erbaut um 330; 2) Die $aftliia

®t. s13aul, ”erbaut um 386; 3) Deren Dueanrchfrhnith; 4) Santa
_ Maria maggiore, um 432; 5) St. Stefano rotondo, um 800.

21n Diefen Drei 23afrliien finDen wir ;nnc'rchft Die Qiorhalle wieDer
wie an Den heiltnifchen;‚Deégleichen Den.groifen äl)iittelraum, nur ift Diefer
jegt Siirdyenfchiff Der @emein‘ee unD mit flacher Tecfe unD $eDacl;ung,
gleich Den nieDrigeren Webengc'mgen, verfehen. 3ulegt wieDerholt fich
auch Die $ribune‚ i'th 23ifchof: unD äliriefterfige aufnehmenb, unD Der
5Raum e swifd)en 3ribune unD €chiffen, 51lt $ilDung einer? (Shoreö
unD ?!ufnahme Der? ’llltare6 a. 25ei näherem 28ergleiche mit Den heitnia
fchen 25afiliten ergaben flcb ieDech als bauliche (Sriveiterungen: @ntichieD:
nere6 ®ervortreten Der fireugfchiffe e, Deren freiere $erbin‘rung mit Den
‘)Jiittelfchifim mittelft Der Porta lriumphalis; 3uletg.t in Der über Den
€6ulen De6 s)Jit'ttelfchiffeä lagernDen 9)?aner eine 8enfteranortnung, weil
ohne Diefe Daö jest mit ßeDachung verfehene &)Jiittelfchifi De6 2ichte8 ent:
behren würDe. 28eiter finDen wir bei h einen 23orhof mit€äulengängen.
®ie 9iotunbe 5 hat entfernte 2lehnlichfeit mit Dem heiDnifch:römifchen
SBantheon.

1ilie Deutfrhe £irrheubaulmnll bis 311111 3eginnt Des jehigen

3ahrlau[enha. (Eule! III.

2851hrenb Stalien fortwährenb .ii‘irchen baute, welche Den vorigen
glichen, läßt ftch von Deutfchen £"irchen au6 Diefen fieben 3ahrhnn‘eerten
wenig wifim. Elliit geringer 91uénahme Denten faft nur 8ragmente auf
Diefe ‚Seit hin, unD Dabei ift bei vielen Derielben nicht einmal an entfcheiDen,
ob fie Diefer Seit ober erft Dem eilften 3ahrhun‘oert angehören. Go vie!
ift ficher, Daß Diefer 3eitraum über rohe €)Jiafien fich nicht erhob, unD oft
nur in eben fo roher 2‘3eife antite £rnamentiteine al6 €chmuci au ver:

 

wenDen wußte. roh fcheint e6, Daß Die @efammtälnorbmmg Der

Deutfd;en $aftlifen bereité auf Die 8orm einging, in welcher wir im

folgenDen 9lbfchnitte folche von Den römifchen $afrlifen unterfchieten fran;

gulth haben fich noch einige fleinere 98erie erhalten, welche licher etwa

Dem ad;ten$ahrhnnDerte angehören unD von Der $afrlifen=%orm abweichen.

@o Der alte 'Dom von €Regene'sburg, einflhifftg, runD umher mit eilf .ifpalb:

frei6=2luébauten unD in Der 53ecie mit awei Rrei5gewölben gefrhloffen.

<5erner Die .iiapelle 5u 2lltenfurt, ein ®ovpelrunbhau mit &? lgewölben

nach Dem SBorbilDe Dcß ‘.Bantbeofiä; gulth Das! ©ewölbe e6 heiligen

@rharDté, mit einer Doppelten *.Bfeilerreihe.

gli: romanifrheüßeriobe rom 2lnfunge Des eilfte» 3ahrhnnberls

bis ‚nur (Einführung Der $lrebepfeiler.

66 umfchließt/Diefer 3eitraum 5wei SahrhunDerte, von' welchen Dad

erftere um geregeltere 23eherrfchung Der @efammt=9lnlage , Da6 anDere

um (&ntwictlung De6 Senamenteß unD De6 @ewölbebaueé nch_ befleifiigän.

53116 eilfte 3ahrhuuhert. fliorbereitet hatte Die Dentfche 23auiunft

Deo verwidrenen SahrtaufenDö Die %orm Der sBaftliien, wie uns; folche in

Der 8raueniirche au .ij>alberftabt‚ Safe! IV., vorliegt. 3Diit Den römifchen

%aftliien verglichen finDen wir Die Qiorhalle in einen ®oppelthurmbau

verwanhelt; in Den €chifien SJ3feiler ftatt Der römifchen ©äulen, eine

freier-e ElianmverbinDung Der €chiffe unter einanD-er mittelft weitläufigerer

€tellung Diefer sBfeiler; Daß .R‘reugfchiff noch entfchieDener auägevrägt,

unD ;ulegt zwifchen Diefe6 unD Den Jgalbtreißfchlufi einen @horraum eine.

gefchoben. ©iefer (Shorraum ift im ®runDrifi auf Der 8o.n eine6 Slimg

Diate6 erbaut, Drei EuaDrate finD Dem {flächenraume Dee; .R‘remfebiffee’i,

vier Dem Def» 9Jiittelfchiffeö, unD Die halbe 23reite De6 s))iittelfchiffeé jeDem

€eitenfchiffe 5ugetheilt.

(Sigenthr'tmlid) Dem eilften SahrhunDert ift Die Durchbachte %lnoanung

im 2lufrifi Der 23afrlifa €]3aulin3elle. $afel VII, wo Die 8enfter im hohen

€chifie unD £ren;fchiffe von gleicher 2age unD @)röfie me, unD Daß

Citabwerf d im 9Jiittelfchifie mit Den 9iebenfchiffen gleiche ‚@bbe hat. ,

©ewifie s2lbwechélrmgen in Den ®auvtformen Dagegen iannte Das

verwid*ene 3ahrtaufenD bereitß, alfo and; Daß eilfte $ahrhunDert, obgleieh

unfer *lltlaä folcbe meift erft an ‘-Bauten Der? 5wölften 3ahrhunDertö 3ur

*2lnfchannng bringt.

.ijierhin finD au rechnen: in Den €chiffen von sJ}aulingelle Die (“Säulen

anftatt Der ‘.Bfeiler; bei Der 9iiiolaitirdoe von @ifenafb‚ $afel X., Die

‘)lbwmhélung swifcben je einem 83feiln* unD einer€äule; bei Der Rirdae

von ä)Jr‘ehrerobe‚ $latt IV., Die vereinfachte 8orm ohne Diebenfchiffe; bei

. @t. llrfula‚ $afel VI., Die lieberwblbung Der 92ebenfdoiffe unD %orhalle

neben flacher 3uDecfung Der? ‘)Rittelfrhiffeö; 5ulegt bei Derfelben flirche Die

@mporen 5 über Den 9iebenfchiffen.

®aß Srnament De6 eilften SahrhunDertö befrhräiiit fich auf Die

$ergierung Der Säulen unD einen einfachen .Säalbfreiébogenfriee's ‚ welcher

Die @)eftmfe begleitete. 'Die €äulenfchafte verjüngen fifh ftart ohne 9lu6=

bauchung, $afel [V. 2; Die ®ocfel coviren Den attifdyen 8u6, Doch meiit

in.fteil anfteigenDer ©!ieternng; Die 8orm De£s @avitälß tommt einem

unterwärté verfd>rägten “.81irfel gleich, unD vermittelt fo in einfachfter

’)!rt Das obere Dual‘rat„ Deß @)efimfec's mit Der untern 9iunDung De8

€chafteö. v9)ieift begm'tgt fich Diet”; ’lBütfel:@dpftäl mit einfachen &}alb:

freiévergierungen, £Zafe! VI. 5, mitunter tommen aber and) Qim'rnhe vor,

antifeö %lätterweri narh5uahmen; Doch fallen tiefe meift in fteife %ormen

unD flache, wie rohe €chrafftrungen ano, Safe! V. f. Safe! \'l. 3 u. 4
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SDie romanifche SBeriobe vom %lnfange beß eilften 3ahrhuu'bertß bis sur (Einführung Der @3ebepfeiler. 3

Saß ato'o'lfte 8ahrhunhert. 2äfit fiel; borgt'tltgl'g Daß eilfte Steht:

huntert nur mehr fragmentarifch anbeuten, fo ift hingegen Daß gwölfte fo

reich an (&ntwicflung unD erhaltenen *Banwerien, Daft wir Diefe in ge:

oaneterem $erhante 3n betrachten im €tanDe finD. 9bgleich Die Erna:

mentii Diefer 3eit gunächft grinftige (&rfolge gewinnt, Die llmwanDlnng

Der &}auptformen erft mit 1150, fo müffen wir Die 2etg‚tere ihrer höheren

’BeDeutfamieit halber Dennoch boranftelien; in Den %ormenireiß Diefeß

3ahrhunbertß aber auch alle Dieienigen %ormen einflechten, welche ihm

eigenthr'rmlich finD, obgleich in nnferem 9!t!aß folche erft an 233erien Deß

folgenren 9!bfchnittß anfchaulich werben.

©auntfnrnr. Sm @rtrnbrifi wie im %quriß fiuDen wir feit 1150

mannigfache fliercinDerungen. $ei €t. 932artin, ”Blatt XI., wirD Daß

flreu5fdhifi Durch sllnlage 5weier .ba!bireißaußbauten gebilDet, fo Daß Diefe

mit Dem .Sjalhfreißartßbau für Den 8lltar unD Den“ in5toiichen !iegenDen

quaDratifchen 9iaunr Den @horraum Darftellen. 91m Some Don QBormß‚

Safe! XIV. a, ift Der @horfchlufi im 3nnern halbfreißrunD, außen geraD:

linig. am Der Jjeiflerbacher .Rirche, Safe! XX. 3, umrieht ein minDer

hoher @ang Den C€hor unD vereiniget frei; mit einem Sturm von .@.rlb:

freißcapellen. 3uleht me (Ehorerterchen bereitß an (Sapeilen angewenbet;

Safe! XII. 3, Safe! XXVIII. Il.

Sie Rirchenfrhiffe, wenn mehrfchiiftg, halten anweilen gleiche .ljöhe,

wie in Der 9Jiartinßfide 5u 28raunfchweig, Safe! XV. a unD e. Shürnre

tommen nicht bloß reichlicher, bei größern flirchen au Dieren gur anlage,

fonDern oft auch Rnppeln‘. Saufiapellen hatten; meift Die 2lnoanung

einer höhern 9)iitte, unD vor 1150 ireißrunbe {for-m. 91m $aptifterium

von Siegenßburg‚ Safe! XV. 2 h unii 9, liegt ein Duabrat 5nm @runDe

mit Drei .balbtreißanßbauten. Die aufgefet5te Simone! aber hat achtfeitige

%orm, unD fo fommen achtfeitige Rnppeln nun auch auf Rirchen in ’2In=

wenDung, su gweien am SDome an %3ormß, Safe! XIII , eß rrachfen Diefe

anweilen auch 311 mächtigen Shürmen an, wie auf Safe! XI. Sie iibri:

gen @!ocfenthürme, bißher bierfeitig, Safe! IV unD X., oDer runD,

Safe! XIII., gehen feit 1150 guwei!en in gewiffer t}öhe gleichfallß in'ß

%lchtecf über, meiit auf Dierfeitigem, 5nweilen auf runDem Unterbau, wie

auf Safe! XXII.

Sie !Biillntttg. @in wefemlieher $ortichritt wuchß in Diefer Seit

Den Rircben Durch Die. %ölbung an. 28iß 1150 begnr'rgten fich Die $aft«

Iiien meift mit wagrechten .SjohDecfen, 5uweilen nur wurDen fleir’re

9iäume, wie Die 23orhaiie unD Die 9?ebenfchifie in St. !lrfula 5u .Si‘öln

gewölbt. ßetrachtet man inbeffen Die .tjaibireißbewegnng im £Bortal: unD

%enfterfchluß, in Den %IrfaDenhögen 3wifchen EBfeilern unD @c'mlen, im

Sritimphbogen unD @horfchlufi, fo ionnte Der 28iberfpruch Der weigerechten

CDecfe nur Durch ein .ifpa!btreißgew&be befeitigt werDen, unD auf Diefe

’llrt Die romanifche St‘irchenbauinnft in allen ihren Sheilen einen harrno:

nifdhen leichlnfä gewinnen. @iehe Den Surchfchnitt rom Some 5u

€peier, Safe! XII. 3, wogegen auf Safe! XV. 1 bereitß Daß nrinDer

fchiebenbe €pißbogengmblbe boriommt, welcheß für Die nachfolgeere

23erioDe einflu6reich wirD.

Sie Druntneute. $egeben wir unß in Daß erfte ©rittthei! Deß

Dreigehnten Sahrhunbertß gut SBetrachtnng Deß Dama!ß DoriommenDen Er:

namenteß, fo fieren wir, Daß ficb fo!cheß in Drei %amilien fonDern läßt,

Deren eingelne @!ieDer freilich bfterß mehr oDer minDer unter einan‘eer Der:

fd)wiftert me. Qßenn Die romaniiche *läaufunft ihre confequente Surch:

bilbung im .ijalbfreißbogen fuchen mußte, fo wirD Daß ihr natürliche

Ernament fich ebenfaliß in gerunbeten %ormen su bewegen haben, unD

Diefeß wrirDe Die erfte Der oben erwähnten %amilien bilDen. Druament:

formen, welche Die fpc'rtere €pihbogenfunft vorbereiteten, würDen zur Dritten

%ami!ie su rechnen fehn, währenb &!!! 3weiten alle Diejenigen sMotive

gehören, welche Der gwifchen Der romanifchen unD gothiichen Runft liegen:

Den !!ebergangßperioDe außfchliefi!ich eigenthr'nnlich ftnD. SH unferm
2lbfctmitt haben wirvunß nur mit Der erften 8ami!ie su befaffen, nnifien

aber Deren ®lieber, in fo weit foiche Der @ruqueDingnng Der romanifchen

Runft entfprechen, felbft biß su Den %erien Der liebergangßperiobe hin

Derfolgen.
_

# Ser ©a!bireißlrogenfrieß. $ereitß Daß Derwichene 3ahrtaufenD

ägichte ihn in 2lnwenbung unD er rechtfertigt fid; alß eine Daß ®efrmß

Dorbereitenbe unD nuterftt'thenDe äußlaDung.

3n Der einfachften Qirt fommt er auf Safe! V. vor; anfSafe! VII.

‚hr! b_tfiit @onfolchen DerbunDen, bei (: mittelft .ifpohliehle geglieDert unD

unternfigtßg 5ngefnit5t; inieDe‚r mit eigenthr'rmlicher eenfo!enartiger 3u:  

fd>rägung auf Safe! IX. bei 3; mittelft %ulft: unD .Sjohliehie fehr reich

geglieDert auf Safe! VIII. bei r; in $egleitung eineß %riliaut:©täbrhenß

auf Safe! XXIV. bei 7; mit eingefügten Heinen $ögen bei 6; in 23er:

binDuug mit reichem $!ätterwert auf Safe! XXI. bei 2; gulet;t rnit

reichen herunterhc'mgenDen ‘Bf!angen=lionfolen auf Safe! XVL bei 1; unD

mit (Sinfat; eineß Drnamenteß in Die $bgen ebenDafe!hft.

$egleitete Diefer $rieß anfangß ftetß nur @)efimfe, fo wirD fpäter

feine ?inwenbung bernie!fältiget. 2!uf Safe! XIX. umgieht er Die €Bortal:

- öffnung, ebenfo Daß ?Run‘ofenfter unD bi!Det noch eine flrönung über

Demfelben; auf Safe! XXIX. bei 2. c ift er an att Deß einfachen ©alb=

!reißbogenß, unD auf Safe! XXVIII. bei 10. gut Qiergierung Deß @ervblbe:

bogenß benuht.

Su!th frönt er, in fläerbinDung mit nntergefehten €äu!chen, arfa:

Denartig Die obern Sheile an Der 9Rartinßiirche auf Safe! XI., unD fommt

mieDer in %!nnäherung an Der %enftergrnppirung am Some Don 93?ain5‚

Safe! XXVI., in gleicher %erwenDung Der. slluf Safe! XII. über Dem

’Bortale finD ftatt Der Säulen €Bfeiler:2irfaDen

“Sie ©iiuien. ‘Die @c'culenfchafte Diefer Seit, wenn fie Daß Ein:

genuerhältnif; Der griechifthm €c'tulen nicht überfdpreiten, Derjüngen fie

nach oben hin, wie in Den ’lirfaDen bon fl3aulinselie unD im fl$ortale Don

@eilßbronn, bei ftärierer $treciung Dagegen behalten fie Die {form eineß

gleichmäßigen (St)!inberß. @»!inber Diefer 5l!rt finD Dann entweber voll:

um wie im Snnern Der ®e!nhäufer:flirrhe, oDer in früherer 3eit halb:

DorfpringenD, wie bei m im 3nnern Deß %Bormfer ®onteß oDer anlegt in

eine rechtmintlidrte oDer außgetehlte (che eingelaffen wie auf Safe! XV. bei d.

{Die @apitäle iommen 3uweilen Durch Die game €BerioDe alß einfache

QBinfelcapitäle vor, Safe! XV. d, meift aber me fte in Die gefälligere

%orm Deß Relcheß verwanDelt, unD erfreuen ftch alßbann eineß reicher ge:

arbeiteten 11er immer freier !iegenDen €chmucieß. ®iefer €chmucf befteht

theilß in gerunbetem Dicfblc'rtterigem 8aubwerfe nach sllnorbnung Deß

corinthifchen @apitälß, Safe! XVII. 1, Safe! XXIX d unD e, in eigen:

thirm!id; phantaftifd;em 2aub< unD Shierweri, Safe! XXI. 14 c d, Safe!

XXVII. b, c, f unD g; ferner in fehr wilifirhrlichem %ormeufchmncf,

Safe! XVII. 3, ‚gulth theilß in natürlichem ‘Blätterfümnct, Safe! XX].

14 a, theilß in $!«rttinoßpen, an abgeneigten €tengeln, 14 b. Sie

heiten lehtern 9irten boten ’2Infnr'wfungßpunite für Die 8ehanDlung Deß

!Sapitälwerieß fait für Daß gauge nad;folgente Sahrhunbert. 9Ioeh frnD

Die gang eigenthümlichen @apitäle auf Safe! X. unD auf Safe! XXX. 3

511 beachten.

Ser 6ocie! blieb Der attifche anß einem oDer 5wei san!ften mit

mehreren 3wifd;en:il3lättdnn gnfammengefeht. ißo er auf Dem Dierfeitigen

llnterfat5 ruht, nmrDe er mit Diefem mitte!ft Rnollen berbunDen, Safe! VIII p;

währenn Diefe fpäter fich an haben, Shiertöpfen unD mannigfachen %latt:

formen außbilDeten, Safe! XXIV. 1. Sie %erwenbung Der ®äulen unD

©.“rulen:@t,tlinDer ift fehr mannigfach. %ei sJSan!ingelie Dienen fie gur

Sragung Deß 9)iittelfchiffeß; weiter werten fie in Die Serien Der ‘.Bortale

unD %eniter, auch sur Srennung Der $enftergrufwen beftimmt: an Der

E)]iartinßfirche von .fi‘öln unD anDeren flBerien bi!Den fre ariaDenförmige

€äulen:llmgänge; auf Safe! IX bei 1 trennen fie Die äC—aane!Der,

ebenfo Die 9iifchen an Der 9Rartinßfirche su Röln; im 3nnern Der Some

Don !Borrnß unD €peier frnD fre‘Den gmb!betragenDen £Bfeilern 5ugefellt.

(€tatt Den ©äulen sur EonDerung Der 9)Iauerfiächen Dienen 5uweilen

einfache €Blattpfeiler, wie an Dem untern @tociwerie Der iblner 9Jiartinß

iirche, weiche Dem Sßanwerfe ein höchft gierlicheß 2lnfehen geben, wenn

fie fid) mit Dem reichen ‘Brhfr! Deß .ijalbfreißbogenfriefeß DerbinDen, wie,

auf Safe! VIII. bei a unD Safe! XIII. am nieDrigen fiirchenfchiff.

Sie ©!ithermtg. SDie 9Rauer=€oclel bewegen fich meift in ähn:

lichem ‘.Brofi! wie Die ®c'rulenfr'rée, a!fo nach Der attifchen 8orm Safe! VIII. t

unD Safe! IX. b. 3uweilen begm'rgt ftch Die €ocielglieDerung mit einer

eingigen %afferfchräge wie bei °Bau!ingelle.

Sie @)efrmfe haben entweD-er Daß ‘.Brofil Deß nmgeiehrten attifchen

%ußeß Safe! XV. d; s],i!.ittdwn unD .böhlung Safe! VII. 3; 2]3!ättchen,

.Sjabhlung unD €chrägung Safe! VIII. 0; gwei ’Blirttchen unD flßnlft

Safe! XI.; mei 9133u!fte mit Sl3!ättchen Safe! XIV. [‘ ; 5u!egt iBulfte,

®öh!nng unD ‘Blättchen in mannigfacher 3ufammenfegung. .

' Sie ©!ie'eerung Der 8enfter, eß mögen Diefe länglid;e oDer 9iuub:

feniter fein, befteht entweDer in einfacher @!nfchrägnng wie bei 23au!in:

geile, oDer eß ift Diefe (Sinfchrägung an Der Raute mit einem oDer mehreren

€täbchen eingefafit, Safe! XVI]. 2; oDer eß wechfeln €täbehen, @bhlrrngen

1 =“.—



4 Sie romaflfebe $eriobe born %lnfange Deß eilften Sabrbunbertß bis gur 6infi'tbrung Der ©ttebebfeiler.

unD äl3lättcben in mannigfacber Q'ßeife wie auf Safe! XIV. a, c, d, e

unD Safe! XXI. 3; oDer eß med;felt aucb eine .Sjöblnng mit einem QBulfl

obne llnterbrecbung Durcb Raute oDer sJ3lclttcben wie in €t. €!)Iartin 311 Köln.

Sen 8enftern c'tbnlicb werben 5utoeilen Die £anten Der SJiauern unD

s.]3feiler gegliebert, wie auf Safe! VIII. bei 3; gnweilen auch Die 9!rla=

Denbögen Durcbgängig wie bei $ürglin auf Safe! IX. 3n Diefen $ällen

finD jeDöcb Die ©täbcben mei|t mit (&apitälcben berfeben. Sie QBantnh

fdaen erliegen auweilen einer abnlieben ©!ieberung, wie am nieDrigen

©cbiffe Deß flBormfevibomeß. $eftimnrung Der Qßanbnifcben ift 28er=

tbeilung unD 23e!ebung Der sJ3iauerflclcben, %erringernng Der 9)?auermafien

an Den minDer tragenben Stellen, unD 23orbereitnng Der %enflerburcbbrt'tebe.

@iebe Den %Bormfer=®om unD Die .Rircbe €t. Sfliartin unD ©t. @ereon

bon .Röln. .

‘.Die €]3ortale‚ um welcbe meift Daß €oefeléBrofi! fiel; bewegt, tiefen

frei) anfangß fo einfacb ein, wie bei sBaulin5elle Safe! VIII.; fpc'rter um

5wei biß Drei €tufen, Safe! XVI., 5u!eßt bei reichen ‘Bortalen um vier

©tufen, Safe! XII. Sie €tufen bi!Den recbtwintlidate Selen, in Deren

jeDe Dann eine €aule geflellt wirD. (Der SBortalbogen bat entweDer träftige

QBulfte, sum Sbei! in .Qoblteblen Safe! XII. a, ober einen Qßecbfe! Don

6täben unD .fjoblieblen in 5arter ©!i’tberung, Safe! XX]. 13. 3uweilen

me Diefe ©!ieDerungen glatt, guweilm mit anamenten über5ogen, Safe!

XVII. t, Safe! XVIII. f; immer aber bi!Den fie ©ruppen, welcbe mit Den

untergeftellten @äulen correfponDiren. Sie Deffnung Deß €Bortaleß tft

entweDer gerablinigt‚ Safe! XVII 1, oDer runD, Safe! XIX. 53aß Sbt'irs

felD bleibt entweter fcbmuefloß, ober eß nimmt 8iguren auf, ober eß wirD

berfdyieDentlicb außgeftattet, wie Safe! XXXI. b mit 2Rofetten, c mit einem

Rreu;‚ d mit 2aubwert=%erfcblingungen; mit einer €äulenftellung wieDer

auf Safe! XIX.

©etniitbte ananttntc. Ser flBürfelfrieß Safe! VII. d fommt

berfdpieDentlicb in Q!nwenDung, bier gunärbft gut $ergierung Der 9Jianer=

maffe über Den @äulen, auf Safe! IX. bei c längß Dem äußern ©imß

binlaufenD.

Sricbterförmig oorfpringen‘ee €ternd;en bi!Den 8riefe, Safe! XVII.

bei 1, Safe! XVIII. unterm ©iebe!:@eftmß‚ Safe! XXVII. :: in Der

8enfter:llmrabmung.

‘Die 2Bürfelzßrillant:chnur Safe! XXIV. c, unD 7. begleitet

!Buh't unD .Sjoblteblleiften im ‘.Borta! auf Safe! XIX., flecbtet ftd; ferner

inß 6a»itäl=2aubwert bei Safe! XXVII. a.

Sie Rugeh unD 23erlen=chnur frebe am @efimß Safe! VIII. 5,

unD Safe! XVII. t; am Sliortal, Safe! XXVIII. 7. e; am @apitä!

Safe! XXX. 3, unD in @cbeibenform Safe! XVI. 2.

©ewunbene @täbcben unD @äulen tommen am €Borta! auf Safe!

XVIII. unD am %enfter 2 auf Safe! XVII. vor.

{Der 3icf;acffrieß um3iebt Die €Bortale 1 auf Safe! XVII. unD 7

auf Safe! XXVIII.

>lierfcl;lingungen anß geraDen, !rnmmen unD treißrunDen €täben

fiebe an Den @anitä!=@eftmfen Safe! XVII., am ®Qlufiftein 11 auf

Safe! XXL, am ’Bortalzfßogen auf Safe! XXVII. bei m.

©tengel=fllerfeblingungen mit ‘ßlättern Duer geometrifcbe {formen

Den vorigen tbeilß verwantt, tbei!ß wieDer freier bebanDelt, frebe auf

Safe! XVI. in Den 8riefen e unD g; an Den (Earitälen o unD m auf

Safe! XXIII.; am SbürfelDe d auf Safe! XXXI.

Ser 3abnfrieß begleitet meift Die ®efimfe ;. $. am Some 5u äßormß.

€d;nppemnufter iommen an Den @apitälen auf Safe! XVII. vor,

ferner Safe! XXVII. 2. r; guleßt bei Dem slior’talbogen XXVIII. 5,

welcber nad; Der anDern ©eite bin wieDer 23erwanbtfcbaft bat mit Dem

@apitä! Safe! XXI. 14 b.

Qierfcbnitteneß 3weigwer! frebe Safe! XXVII. 2 p unD im Streng auf

Safe! XXXI. c.

®aß Stollenmufter fiebe XXVIII. 4 unD Den banDirten 23lätterfrieß

ebenDafelbft bei 3.

- 3uleßt ift noeb Der Rreu3e unD R'rengtugeln an geDenfen, welche gut

%er5ierung Der Sburm: oDer @iebe!<©pigeu verwenbet wurDen. €iebe

Den ®om von äßormß. '

CDie profane 9!rcbitectur ent!ebnt Die ibr nötbigen %ormen von Der

fiablicben, unD ift nur an bemerfen, Daß fie %enftergruppen anwenDete,

wie folcbe an Siircbtbürmen boflommen. €iebe Daß 2anbgrafenbauß von

Der 9.Bartburg‚ Den 2Baliaft bon €eeligenftabt unD Daß Rölner il$atri3ierbauß.

. .fgaben wir found; alle eitnelnen %ormen möglicbe 5ur ?!nfd;aunng  

_;n bringen gefucbt, fo läßt fie!) eine allgemeine lieberi'rcbtlicbteit Der (Ente

widelung unferer romanifcben $aufunft, gegenüber Den eonftantinifd;en

$afiliten, in folgen‘ber ?!rt gewinnen. .

Sie eonftantinifcben $aiiliten waren älßerfe, welcbe man für Den

augenblitflicben $eDarf 3u gewinnen fncbte, Duer tbeilweife llmformung

Der (“Zeitenß Der beibnifcben SBaftliien geboteneti Eliaumberbältniffe. sBea

reitete Die borcbriftlicbe 3eit unfeblbar Daß @briftentbum vor, fo Dürfte

eine fold>e fläorbereitung für Die cbriftlicbe £ircbenbauiunft Docb nur um

fo entfernter in Der beiDnifcben 8afilita au fu<ben fein, a!ß eß einerfeitß

aucb wieDer römifcbe @ebäube gab, welcbe mit Der $aftlita Die! Der;

wanthcbaft!iebe 91nlagen befaßen; anberfeitß aber ibr ard;itectoniftber

€cbmu:t vor Dem anberer profaner 9.Berte nicbtß norauß batte. {Die

@ntwicfelung einer eigentbt'tmlicben Rircbenbaufunft war alfo einer fpätern

Seit Dorbebalten. @rofiartig, finnig unD barmonifcb in allenibren Sbei!en

tritt unß Diefelbe nun 5uerft in Der $!tltbe unferer romanifcben Runft entgegen.

3wei @lorfentbürme, ober mebrere, 3eicbnen Daß ©otteßbauß von

Der profanen Ilmgebung anß, eine Ruppe! oDer ein &?uppeltburm erbeben

fiel) über Deß .Rreu3eß Elliitte. Ser (Ebor erftrectt fu!) über Daß .Rreuy

fcbiff binauß unD 5utoeilen befinDet fiel; nocb ein zweiter (Sbor Dem erfien

gegenüber. Sn gefcbmacfnoller 9!noanung entfpricbt Daß 9leufrere Dem

3nnern. @!ücflicbe 23erbältniffe fonDern Die E!Jiaffen in 9)iittelr‚ Elieben=‚

£reug=€cbiffe unD Gbor, fowie Die Sl)iauern Diefer wieDer mittelft SJ‚‘silafter,

2iffeen ober 9iunbftäbe in %elberabtbeilungen. Sie 8enfter unD sJ3ortale

Don mebr ober minDerer @röfie finD von entfprecbenbem $erbältniffe, Die

leutern oft mit großem 9ieicbtbume gepaart. äReicb geglieDerte ©ocfe!

bi!Den ein f6böneß $afament, ©efnnfe, 8riefe mannigfacber slitt, befonberß

Der anß @albireißbögen beftebenDe, guweilen aucb Heine 2!rfaben=©allerien

bi!Den eine gefdpmaefoolle Krönung. ‘

Sm Snnern me Die ©Cbiffe Durcb weit geöffnete $ögen räumlicb

DerbunD-en, Sbei!e Der Daß 9Rittelbeiff tragenben fl}feiler laufen an Deß

!eetern QBänDen empor 5ur i!erbintnng mit Den @ewölben‚ unD fonbern

im 9J2ittelfcbiffe Die obneDieß ftarre 9Jiauer in wobltbnenbe %elDer.

28enn man alle Diefe ®ewinnite aucb im Durcbauß altrömifcben

*ßauftt;le 5ur @eftaltung bringen tönnte, fo bat Dagegen unfere romanifcbe

Runft für ibre @igentbümlicl;teit ein ‘.Brin3ip DurcbgebilDet, welebeß Die

römifcbe in feiner @onfequm; nicbt !annte, nämlicb Daß ‘.Bringip einer alle

Sbei!e beberrfcben'ben 9innbung. Ser .$fpalbtreiß in allen ‘3uDecfungen,

su!th aucb in Den @ewölben, a!fo in Den mebr conftructioen is‘ormen,

wurDe fe!bft auf Daß Drnament übertragen, unD je mebr Diefe lieber:

tragung gelang, Defto confequenter Die ®urcbbilbung, Defto mebr Daß

@an5e anß einem @ufi Ser ältunDung begegnen wir in ‘.Bortalen‚ 8enz

ftern, 2!rfaDen, ®ewölben‚ ?!ltaréllbfiß, im %ogenfrieß, in €c'tulen‚ in

@»!inbern, in ®oblieblen, unD Durcb 3ufammenfügung Der 2egtern in

@eftmfen unD €ocfeln‚ fo wie wieDer in $recbung Der fonft unbermeiblid)

recbtwiniliebten (&cfen, an Den Ranien Der €®ifie, Deß @borß, Der €]3feiler,

Der $ögen, Der 23ortale, %eniter u. f. w. sBemübte fn;b auf Diefe ’)!rt

’)!!Ieß rem ©efege Der ältunbung 5u folgen, fo mußte natürlicb aucb Der

mebr gufällige ©dmucf fiel; ibm fügen, felbft Daß $!attwerf bewegte fit!)

in gerunDeten fleifcbigen 9)iaffen.

(&in3elne nnbarmonifcbe unD unbeugfame %ormen inurben nad; tur;

DauernDer anwenbung immer wieDer aufgegeben, biß gulth mit (Eintritt

Deß Uebergangßfttyleß wiDerfvrecbenbe 8ormen in 9)?affe fie!) einbürgerten,

unD Daß romanifcbe ‘Bringip alßbalD rollenDß aufgebrten.

älrr liebergangsflnl. 1200—1230.

Sie $ewegungen unferer $autunft, in fo weit folcbe in Diefem

9!bfcbnitte vom vorigen abweichen, finD tbeilß felbftftänDige (Sntwirfelnng,

tbeilß eine ?!nwenbung unD llmbilbung folcber %ormen, Deren aucb Die

mubamebanifcbe Runft fiel; bebiente. Sie eriteren, alß Die conitrnctirsen

unD Daber wirbtigeren, wollen wir 3unäcbft in 25etracbt 5ieben.

Sie ©ewölbe. ’llm Some bon ©pet;er, Safe! XII., ift Daß (Be:

wölbe Direr einfacbe ßögen in meift quabratifcbe maume gefontert, unD

Dann jeDer Diefer Stimme Dnreb ein einfacbeß £ren3gewölbe außgeft'tllt.

9111 Der E))?artinßfircbe gu $raunfcl;weig ift Diefe s)lnorbnung im .W'te

fcbiffe beibebalten, wogegen Daß @ewölbe im 9fiittelfcbiffe eine ununtg@

brocbene 21Raffe bi!Det, Duer ioelc!)e bier Duerlavpen Durcbg'?f®oben farb.“

.tj>at Daß @ewölbe von ©pet;er fiir unfere @ntwiclelung Die Durcbgängige

®onberung in tleinere 9Iäume Dorauß, fo Daß %rauufcbweiger ro? ie”?

wieDer Die (&infübrnng Der minber fcbieben‘een €pigbogm:$ornr.gg "


